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Vorentwurf - Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Windenergieanlagen 
Hohe Börde Mitte" der Gemeinde Hohe Börde 
Ihr Zeichen:  
 

Sehr geehrte Frau Imbiel, 

 

mit Schreiben vom 25.11.2020 baten Sie das Landesamt für Geologie und 
Bergwesen Sachsen-Anhalt (LAGB) um eine Stellungnahme im Rahmen der 
Vorentwurfsplanungen zur Aufstellung des o.g. Bebauungsplanes der Ge-
meinde Hohe Börde. 

 
Durch die zuständigen Fachdezernate der Bereiche Geologie und Bergbau 
des LAGB erfolgten Prüfungen zum o.g. Vorhaben, um Sie auf mögliche geo-
logische / bergbauliche Beeinträchtigungen hinweisen zu können. 

 
Aus den Bereichen Geologie und Bergwesen kann Ihnen folgendes mitgeteilt 
werden: 

 

Bergbau 
 

Bergbauliche Arbeiten oder Planungen, die den Maßgaben des Bundesberg-
gesetzes unterliegen, werden durch das Vorhaben/die Planung nicht berührt. 

 
Hinweise auf mögliche Beeinträchtigungen durch umgegangenen Altbergbau 
liegen dem Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt für den 
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ebenfalls nicht vor. 

11.01.2021 
32.21-34290-3561/2020-
435/2021 
 
Herr Häusler 
Durchwahl +49 345 5212-140 
E-Mail: stellungnahmen 
@lagb.mw.sachsen-anhalt.de 
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Bearbeiter: Herr Thurm (0345 - 5212 187) 
 

Geologie 

 

Ingenieurgeologie und Geotechnik: 

 

Vom tieferen geologischen Untergrund ausgehende, durch natürliche Subrosionsprozesse beding-
te Beeinträchtigungen der Geländeoberfläche sind dem LAGB im Plangebiet nicht bekannt. 

 
Zum Baugrund im Bereich des Vorhabens gibt es ebenfalls keine besonderen Hinweise oder Be-
denken. Wir weisen darauf hin, dass die Ergebnisse der Baugrunduntersuchungen entsprechend 
Geologiedatengesetz – GeolDG vom 19. Juni 2020 dem Landesamt für Geologie und Bergwesen 
Sachsen-Anhalt zur Verfügung gestellt werden sollten. 
 

Bearbeiter: Herr Schönberg (0391 - 53579 507) 

 

Hydro- und Umweltgeologie: 

 

Der Flurabstand (Grundwasserstand unter Gelände) beträgt nach den im LAGB vorliegenden Da-
ten mehr als 5 m. 

 
Bearbeiter: Herr Dr. Balaske (0345 - 5212 180) 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Häusler 

 



14_LVWA_obere Immissionsschutzbehörde
 Von: Bauer, Mike <Mike.Bauer@lvwa.sachsen-anhalt.de>

 Gesendet: Mittwoch, 13. Januar 2021 11:01
 An: 'stadt.land@t-online.de'

 Betreff: vBP "Windenergieanlagen Hohe Börde Mitte"

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 BauGB
Hier: Stellungnahme der Oberen Immissionsschutzbehörde

Vorhaben:
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Windenergieanlagen Hohe Börde Mitte"
Stadt:
Hohe Börde
Ortsteil:

Landkreis:
Landkreis Börde
Aktenzeichen:
21102/02-2369/2020.vBP
Kurzbezeichnung:
Hohe Börde-2369/2020.vBP-Windenergieanlagen Hohe Börde Mitte

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Windenergieanlagen Hohe Börde Mitte" 
soll das 
Repowering von 6 Windenergieanlagen planungsrechtlich gesichert werden. 
Aus der Sicht der Oberen Immissionsschutzes wird darauf hingewiesen, dass 
entsprechend der 
Zuständigkeitsverordnung auf dem Gebiet des Immissionsschutzes in Sachsen-Anhalt
die 
Zuständigkeiten für die immissionsschutzrechtliche Genehmigung von 
Windkraftanlagen bei den 
Unteren Immissionsschutzbehörden liegt. 
Daher sind die Prognosen zum Schallschutz und zum Schattenwurf durch die 
jeweiligen Unteren 
Immissionsschutzbehörden zu prüfen sowie alle weiteren Anforderungen an die 
Errichtung und 
den Betrieb der Anlagen zu stellen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass am 
Standort bereits eine 
Vorbelastung durch Windenergieanlagen außerhalb des Plangebietes besteht. Ob 
noch weitere 
gewerbliche Anlagen (z.B. Hartsteintagebau Mammendorf oder Ardagh 
Metallverarbeitung) im 
Zusammenhang mit den Auswirkungen auf umliegende schutzbedürftige Nutzungen zu 
berücksichtigen sind, ist durch den Gutachter zu ermitteln. Im 
Genehmigungsbescheid des 
LVwA vom 03.12.2015 sind zumindest für die Immissionsorte Darrweg 4 und 
Thomas-Müntzer-
Str. 1a in Mammendorf maximal zulässige Beurteilungspegel festgeschrieben 
(Wohnhaus 
Thomas-Müntzer-Str. 1a tags 60 dB(A), nachts 45 dB(A) und Kleingartenanlage 
Darrweg 4 tags 
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14_LVWA_obere Immissionsschutzbehörde
60 dB(A). Möglicherweise tragen auch noch weitere gewerbliche oder 
landwirtschaftliche 
Betriebe im Zuständigkeitsbereich der Unteren Immissionsschutzbehörde zur 
Vorbelastung am 
Standort bei.

Mike Bauer
Referat Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit,
Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfungen

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Dessauer Straße 70
06118 Halle (Saale)

Tel.: 0345 514 2194
Fax: 0345 514 2512
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14b_LVWA_Referat 407 
 Von: Kittel, Klaus-Dieter <Klaus-Dieter.Kittel@lvwa.sachsen-anhalt.de>

 Gesendet: Donnerstag, 10. Dezember 2020 07:22
 An: 'Stadt und Land Planungsgesellschaft mbH'

 Betreff: Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Windenergieanlagen Hohe Börde 
Mitte", Hohe Börde

Sehr geehrte Frau Rösicke,

hiermit übersende ich Ihnen die Stellungnahme des Referates 407 zum o.g. 
Bebauungsplan:

Die Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege für den hier benannten 
Bebauungsplan
vertritt die Naturschutzbehörde des Landkreises Börde.

Hinweis:
Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht sind zu beachten. Ich verweise in 
diesem Zusammenhang
insbesondere auf § 19 BNatSchG i.V. m. dem Umweltschadensgesetz (vom 10. Mai 
2007, BGBl. Teil I S. 
666)
sowie auf die §§ 44 und 45 BNatSchG.

Mit freundlichen Grüßen !

Kittel

--

Klaus-Dieter Kittel
Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige Entwicklung
Landesverwaltungsamt 
Dessauer Straße 70 
06118 Halle (Saale)

Tel.: (0345) 514-2145
Fax: (0345) 514-2118
E-Mail: klaus-dieter.kittel@lvwa.sachsen-anhalt.de

Sachsen-Anhalt
#moderndenken
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